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1. Kreisklasse Herren Gruppe 10

TuS Harenberg II : SG Letter 
Mittwoch, 29.11.2023, 20:00 Uhr

Sosnowski beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Am 6. Spieltag der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 10 traf der TuS Harenberg II am Mittwochabend
auf die Gäste von der SG Letter. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:4 als Gewinner
hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Erwin Bünnemeyer, der in allen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Marc-Maurice Sosnowski, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war,
dass die SG Letter dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Herre / Förster gegen
Vogt / Hausen nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 9:11, 11:3, 11:9 nicht verloren. Nicht so
gut lief es daraufhin für Henze / Ludowig bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Streicher /
Bünnemeyer. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rüsch / Breuer, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Sosnowski / Konetzky verloren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange dagegenhalten konnte derweil Joachim Herre
beim 2:3 gegen Erwin Bünnemeyer, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Herre dennoch im 5. Satz. Unglücklich war Heiko Henze in der
Begegnung gegen Heino Streicher, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Streicher mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:
4 an der Reihe. Auf Messers Schneide stand daraufhin das Spiel zwischen Klaus Rüsch und Marc-
Maurice Sosnowski, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Zwischenzeitlich
konnte Anton Förster zwar einen Satz gewinnen, verlor dann das Spiel gegen Gerhard Vogt, in das
er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 9:11, 11:3, 10:12, 9:11.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Keinen Punkt beisteuern konnte Moritz Ludowig im Spiel gegen
Christian Hausen, das 0:3 verloren ging. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Robert Konetzky wurden
Fabian Breuer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem
sehr einseitigen Spiel, dass Breuer nur 7 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Beim
Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TuS Harenberg II und der SG Letter in die Box. Das
Einzel zwischen Joachim Herre und Heino Streicher endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Heiko Henze, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Erwin Bünnemeyer verlor. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl
an Siegen von Henze bei 2, während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen
hat. Klaus Rüsch bezwang anschließend Gerhard Vogt in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Rüsch endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 4:8. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Anton Förster gegen Marc-Maurice Sosnowski. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Förster nun bei 1:4, während Sosnowski bislang 6 Siege und 3 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TuS Harenberg II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 2:10 bei einem Saison-Sieg, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
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Mannschaft der SG Letter erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 9:3. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Harenberg II

Doppel: Herre / Förster 1:0, Henze / Ludowig 0:1, Rüsch / Breuer 0:1 
Einzel: J. Herre 1:1, H. Henze 0:2, K. Rüsch 2:0, A. Förster 0:2, M. Ludowig 0:1, F. Breuer 0:1 

 SG Letter
Doppel: Streicher / Bünnemeyer 1:0, Vogt / Hausen 0:1, Sosnowski / Konetzky 1:0 
Einzel: H. Streicher 1:1, E. Bünnemeyer 2:0, G. Vogt 1:1, M. Sosnowski 1:1, R. Konetzky 1:0, C.
Hausen 1:0


